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Ein Dorfplatz in Digitalversion 
Quartiere sollen näher zusammenrücken, Bürgerinnen und Bürger ihre Anliegen an die Behörden 
online formulieren: Mauro Bieg, Amanda Sauter und Nicolas Hebting wollen mit ihrer Newsplatt-
form 2324.ch den Dialog in den Gemeinden fördern. Winterthur und Sargans machen mit.

Der Name ist Programm: 2324.ch richtet 
sich an alle Schweizer Gemeinden. Be-
hörden, Bevölkerung und Vereine sol-
len die Plattform nutzen, um politische 
Geschäfte, Anliegen und Aktivitäten 
online zu thematisieren. «Es ist eine 
Kombination aus lokaler Onlinezeitung 
und sozialem Netzwerk», sagt Gründer 
Mauro Bieg. Natürlich verändere sich 
die Anzahl Gemeinden, als Symbol je-
doch bleibe der Name bestehen. Denn: 
2324 Gemeinden gab es, als das Portal 
lanciert wurde, inzwischen sind es noch 
2255. Dem Informatiker kam die Idee 
eines digitalen Dorfplatzes als Teen-
ager, als im Nachbardorf alte Fabrikhal-
len abgerissen wurden. «Man hätte sie 
für Wohnungen oder Kultur umnutzen 
können», sagt der 28-Jährige. «Eine 
breite Diskussion in der Bevölkerung 
fand aber nicht statt.» 

Alternative zum Leserbrief
2324.ch soll in solchen Situationen ei-
nen informellen Austausch ermögli-
chen. Die Plattform soll eine Alternative 
zu Leserbrief und Gemeindeversamm-
lung bieten. «Die Hemmschwelle ist 
kleiner, sich online einzubringen», sagt 
Amanda Sauter, die für das Kommuni-
kationsdesign verantwortlich ist. Zu-
dem wohne man vielleicht in einer an-
deren Gemeinde, als man arbeite, und 
sei deshalb an mehreren Gemeinden 
interessiert. 

Gleichgesinnte zusammenbringen
«Wir möchten die Leute online abholen, 
damit sie sich auch im realen Leben 
treffen», sagt Nicolas Hebting, der sich 
um Marketing und Medien kümmert. 
Gleichgesinnte können sich etwa zu ei-
nem Quartierfest verabreden. Vereine 
können über bevorstehende Veranstal-
tungen informieren. 
Die Texte müssen keinem journalisti-
schen Anspruch genügen. Sie dürfen 
allerdings nicht unter die Gürtellinie 
gehen und werden daher von den Initi-
anten und den involvierten Behörden 
moderiert. Dereinst sollen die User 
selbst für eine angemessene Diskus-
sions kultur sorgen. 

Erfahren, was das Dorf bewegt
2324.ch sieht sich als Ergänzung zu den 
bestehenden Gemeindewebsites, die 

vor allem Fakten liefern. «Bei uns findet 
das Leben statt», sagt Hebting. Ziel sei 
eine Kommunikation in beide Richtun-
gen: «Die Behörden sollen bei uns er-
fahren, was der Bevölkerung unter den 
Nägeln brennt.»
Die drei Jungunternehmer, die sich aus 
der Kantonsschule und über gemein-
same Bekannte kennen, treiben ihr Pro-
jekt vom Impact Hub Zürich aus voran. 
Im alten Fabrikgebäude am Sihlquai 

wählen sie sich jeden Tag aufs Neue 
einen Tisch, an dem sie ihre Laptops in 
Betrieb nehmen. Sie tauschen sich im 
Café im Erdgeschoss oder beim «sexy 
salad», dem wöchentlichen gemeinsa-
men Mittagessen mit anderen Start-up-
Gründern aus. Die Atmosphäre sei sehr 
inspirierend, sagen sie. Manchmal 
drehten sich die Gespräche aber auch 
um ganz praktische Dinge wie etwa So-
zialabgaben.

Mauro Bieg (links), Amanda Sauter und Nicolas Hebting entwickeln ihr Projekt im Zürcher 
Impact Hub, einem alten Fabrikgebäude am Sihlquai. Bild: Severin Nowacki
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Wettbewerb brachte Projekt voran
Der Arbeitsplatz ist Teil der «ICT-
4Good-Fellowship», welche die 2324.
ch-Macher im Dezember 2015 gewon-
nen haben. Der Preis, für den es über 
35 Bewerbungen gab, beinhaltete zu-
dem eine Anschubfinanzierung von 
28 000 Franken und ein Coaching. «Der 

Wettbewerb hat uns enorm gepusht», 
sagt Amanda Sauter, welche mit 26 Jah-
ren die Jüngste im Trio ist. 
Seit April 2016 ist Winterthur als Pilot-
gemeinde online. Neben den Behörden 
machen in erster Linie Vereine und Kul-
turinstitutionen von der Plattform Ge-
brauch. Die Nutzerzahlen schwanken 
stark, sie bewegen sich im tiefen drei-
stelligen Bereich. Die drei Firmengrün-
der sind damit zufrieden. Noch haben 

sie für ihr Baby auch kaum Werbung 
gemacht. «Wir haben einiges ange-
passt», sagt Amanda Sauter. Die User 
wollen sich beispielsweise intuitiv zu-
rechtfinden. Sie klicken sich durch die 
Website, ohne Erläuterungen zu lesen. 
Darauf haben die 2324.ch-Macher re-
agiert. Um die Übersicht zu verbessern, 

haben sie Sparten wie «Sport», «Kul-
tur» sowie «Umwelt & Technik» ge-
schaffen. Benutzer können sich ausser-
dem aus den Kanälen der Vereine einen 
E-Mail-Newsletter zusammenstellen. 
«Wir wollen die Stärken eines Online-
mediums ausschöpfen», sagt Nicolas 
Hebting. Die Plattform lässt sich etwa 
nach bestimmten Begriffen durchfors-
ten. Sie ist sowohl für den Gebrauch via 
Computer als auch via Smartphone 

konzipiert. «Der Trend ist klar: Viele le-
sen nur noch übers Handy und nur noch 
online», sagt Bieg. «Gerade die Jun-
gen».

Kaum Aufwand für Stadtverwaltung
«Die innovative Idee hat uns gefallen», 
sagt Andreas Friolet, stellvertretender 
Kommunikationschef der Stadt Win-
terthur. Die Initianten hätten ihr Projekt 
gut aufgegleist, eine finanzielle Unter-
stützung sei aber nie ein Thema gewe-
sen. Der Aufwand für die Verwaltung ist 
gering. Die Mitteilungen, die sie auf ihre 
Website stellt, werden automatisch 
übernommen. Sie müsste sich einzig 
um die Reaktionen der User kümmern. 
Auf dem Kanal der Stadt sind solche 
bislang allerdings ausgeblieben. «Wir 
sind am Dialog mit der Bevölkerung 
durchaus interessiert», sagt Friolet. Die 
politischen Mitteilungen eigneten sich 
aber offenbar nicht unbedingt als Dis-
kussionsgrundlage.
«Wir sind gespannt, wie es in einer klei-
neren Gemeinde läuft», sagt Mauro 
Bieg. Die Bewohner engagierten sich 
vielleicht stärker, da weniger laufe. In 
kleinen Dörfern gebe es jedenfalls oft 
ein sehr aktives Vereinsleben. So bei-
spielsweise in Sargans (SG). Die Ge-
meinde war auf der Suche nach einem 
Veranstaltungskalender, der das Ver-
einsleben online abbilden sollte. «Wir 
wollen einen Kalender, der alle Veran-
staltungen in der Gemeinde übersicht-
lich und ansprechend darstellt», sagt 
Gemeinderat Roland Wermelinger. 
«Wir haben einen Partner gesucht, um 
den Veranstaltungskalender umzuset-
zen, und haben mit 2324.ch einen gan-
zen Onlinedorfplatz erhalten.»

Einnahmen durch Abos
Die drei Jungunternehmer verrechnen 
den Gemeinden ein jährliches Abonne-
ment, welches die Wartung und regel-
mässige Updates beinhaltet. Sie kön-
nen sich zudem vorstellen, dereinst das 
lokale Gewerbe einzubeziehen und 
Werbung zu verkaufen. «Wir wollen 
nicht reich werden», betont Nicolas 
Hebting. «Es ist der Idealismus, der uns 
antreibt», so der 32-Jährige. Zurzeit le-
ben die drei bescheiden und zahlen sich 
einen geringen Lohn aus. Sie wollen 
ihren Kundenkreis Schritt für Schritt 
erweitern und bis Ende 2017 mindes-
tens zehn Gemeinden aufgeschaltet 
haben. «So können wir die Plattform 
stetig weiterentwickeln», sagt Hebting.

Eveline Rutz

Informationen und Kontakt:
www.2324.ch, info@2324.ch
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PARTIZIPATION, UNSER FOKUS IM FEBRUAR 
CITOYENNETÉ, NOTRE POINT FORT EN FÉVRIER
PARTECIPAZIONE, IL TEMA CENTRALE DEL FEBBRAIO.
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